
Ergebnisprotokoll #04 
der DBS-Steuerungsgruppe ÖB 

im HBZ am 14.10.20041 
 
Beginn 10:30 Uhr, Ende 14:30 Uhr. 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 
Name Institution EMailadresse 
Ralph Deifel Vorsitzender der DBV-Sektion 6 deifel@bsb-muenchen.de               
Oliver Döschner HBZ Oliver.Doeschner@hbz-nrw.de 
Christine Geist Landesfachstelle für Öffentliche 

Bibliotheken in Thüringen 
geist@lfs-erfurt.de               

Claudia Hannes Vorstand DBV-Sektion 3B claudia.hannes@oberursel.de 
Brigitte Klein Bezirksregierung Köln Dezernat 49.1.2 brigitte.klein@bezreg-koeln.nrw.de   
Dr. Peter Kostädt HBZ kostaedt@hbz-nrw.de 
Diane Brüggemann Bertelsmann Stiftung, Gütersloh Diane.Brueggemann@bertelsmann.de           
Ulrich Moeske Vorsitzender der DBV Sektion 1 umoeske@stadtdo.de                   
Michael Sanetra St.Michaelsbund, München m.sanetra@st-michaelsbund.de         
Martin Ertz-Schander Deutscher Verband Evangelischer 

Büchereien Göttingen 
Martin.Ertz@dveb.info 

Jürgen Seefeldt Landesbüchereistelle Rheinland-Pfalz seefeldt@landesbuechereistelle.de    
Dr. Florian Seiffert HBZ seiffert@hbz-nrw.de 
Ulla Wimmer Kompetenznetzwerk wimmer@bibliotheksverband.de 
 
Protokoll 
Das Protokoll der Sitzung vom 11.03.2004 wird ohne Änderungen verabschiedet. 
 
Stand der DBS im HBZ: Rückblick 2003 und Ausblick 2004 
Herr Döschner gibt einen Überblick zum aktuellen Stand der DBS. Die Zahl der 
teilnehmenden Bibliotheken nimmt zu, einen Einbruch nach der Umstellung auf eine 
reine Onlinelösung hat es nicht gegeben. Für das Berichtsjahr 2004 wird folgender 
Zeitplan verabredet: 

Prioritäten für das Berichtsjahr 2004 und voraussichtlicher Abschluss: 
1. Neuer Grundfragebogen ÖB (FB 0102)  01.12.2004 
2. Fragebogen Patientenbibliotheken  01.12.2004 
3. Einordnung der Fahrbibliotheken  01.12.2004 
4. Plausibilitäten     01.01.2005 
5. Neuer Import für Fachstellen   01.01.2005 
6. (Neue) Auswertung, Indikatorenraster  01.02.2005 
7. Fragebogen-Layout, CMS für Webseiten 01.04.2005 
 
Weitere Aufgaben: 
? ? Abgleich der Bibliotheksadressen mit ZDB und „Bibliotheken Online“ 
? ? Dokumentation der DBS-Programmierung (Quelltexte, Grundbeschreibung) 
? ? Anbindung des BIX (Planung abwarten) 
? ? Import der DBS-Altdaten (vor 1997) 
? ? Statistiken der DBS-Logdaten (Zugriffe auf Auswertungen etc.) 
? ? DBS als Print-on-Demand bzw. auf CD-ROM (Daten + Recherche) 
? ? Adressänderungen von Bibliotheken im Adressbuch verfolgen 
? ? Vollautomatische Sicherung und Neuinstallation der DBS (Rettungs-CD) 
? ? Statusänderungen von Bibliotheken verfolgen (Historie) 
? ? Neues Berichtsjahr „auf Knopfdruck“ erzeugen 
? ? Redaktionsschluss für einzelne Bibliotheken setzen („Verlängerung“) 

                                            
1 Dieses Protokoll steht unter http://www.bibliotheksstatistik.de zur Verfügung 
 



 
 
Aktueller Stand des BIX 
Frau Brüggemann gibt einen kurzen Überblick über BIX und die Onlineumfrage, die 
dazu stattgefunden hat. Am 20.10.2004 wird es zur Weiterführung des BIX ein 
Gespräch zwischen DBV, HBZ und der Bertelsmannstiftung in Berlin geben. 
  
Neuer Fragenkanon und Erläuterungen 
Einige Präzisierungen werden diskutiert. Herr Seefeldt wird den geänderten 
Fragenkanon und die zugehörigen Erläuterungen an das HBZ mailen. Die Integration 
der Fragen für Patienten-, Fahr- und Musikbibliotheken in den Fragenkanon wird 
besprochen. Das HBZ wird diese Fragen mit eigenen Abschnitten im 
Gesamtfragenkanon unterbringen. Die Nummerrierung der Fragen erfolgt fortlaufend 
aber Abschnittsweise getrennt: 
ab     1 Grundfragebogen 
ab 200 Patientenbibliotheken 
ab 300 Fahrbibliotheken 
ab 400 Musikbibliotheken etc. 
 
Änderungen, die sich aus dieser Harmonisierung ergeben, sollen möglichst 
bis zum 01.12.2004 im HBZ vorliegen, damit sie rechtzeitig für die Erfassung des 
Berichtsjahres 2004 eingebaut werden können. Herr Seefeldt und Herr Deifel 
befragen Expertinnen und Experten, die hilfreiche Tips geben können. Evtl. muss 
das Thema auf der nächtsen Sitzung am 10.03.2005 erneut behandelt werden. 
 
Auswertungen / Indikatorenraster 
Das HBZ ist weiter bestrebt ein flexibles Auswertetool zur Verfügung zu stellen. 
Zeitreihen und Grafiken sollen möglich sein. Das HBZ wird zusammen mit Frau 
Fühles-Ubach möglichst bis zur nächsten Sitzung einen Vorschlag unterbreiten, wie 
das Indikatorenraster verbessert werden kann. Der Vorschlag wird der 
Steuerungsgruppe zur Diskussion vorgestellt. 
Die aktuelle Präsentation des Indikatorenrasters soll mit einem Erläuterungstext 
verbessert werden. 
 
Termin der nächsten Sitzung im Frühjahr 2005 
Der Termin der nächsten Sitzung wird auf den 10.03.2005 festgelegt. Sitzungsort ist 
das HBZ. 
 
Verschiedenes 
Es wäre wünschenswert, wenn auch für die DBS eine englischsprachige 
Kurzübersicht über die wichtigsten Kennzahlen des deutschen Bibliothekswesens zur 
Verfügung stände. Vorbild können Seiten der niederländischen Kollegen sein. 
 

Florian Seiffert, 14.10.2003 
  


